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Ab ins Beet im Herzen von Rissen 
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Prof. Dr. med. Kai J. Bühling & Kollegen
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Frauenärztliche  
Privatpraxis  

Ole Hoop 18 | 22587 Hamburg | T (040) 863525 | anmeldung@prof-buehling.de | Prof-buehling.de

Prof. Dr. med. Kai J. Bühling

Termine unter

Gegen Ende der Sommerferien sind wieder die ehrenamtlichen Mitglieder der 
Blumengruppe des Rissener Bürgervereins im Herzen des Dorfes im Einsatz, 
um die Beete entlang der Wedeler Landstraße auf Vordermann zu bringen. Wer 
die rührigen Gärtnerinnen und Gärtner trifft: Sie freuen sich bestimmt über 
Unterstützung und kommen gerne mit Passanten ins Gespräch!
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Freitag
21° / 15°

Donnerstag
28° / 18°

Sonnabend
21° / 10°

WETTER
präsentiert von:

Sonne oder Regen?

Ebbe oder Flut?

Am Donnerstag ist heiter bis wolkig, bei Temperaturen von 18°C 
bis 28°C. Auch am Freitag geht es weiter mit Sonne und Wolken bei 
Temperaturen 15°C bis 21°C. Der Sonnabend ist ebenso Sonnig mit 
vereinzelten Wolken, bei Temperaturen von 10°C bis 21°C. Mit Böen 
zwischen 11 und 35 km/h ist zu rechnen.

Ebbe: 06:56/19:48
Ebbe: 08:24/22:47
Ebbe: 10:30/23:14

Donnerstag:
Freitag:
Sonnabend:

Flut:  00:05/12:38
Flut:  01:33/14:08
Flut:  03:02/15:29

Blankenese, Unterfeuer (Quelle: www.bsh.de)

Zimmern
Garten- und Landschaftsbau GmbH & Baumschulen

Claudia Conrad
Ihre Ansprechpartnerin 
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geht mit den engagierten Ehren-
amtlern der Blumengruppe des 
Rissener Bürgervereins. Auf  unse-
rer Seite 1 sehen Sie sie in Aktion. 
Sie freuen sich über neue Mitglieder 
und hätten sicherlich für eine schö-
ne Pause mit spendiertem Kaffee 
und Kuchen nichts einzuwenden! 
Wem dies nun viel zu viel Trubel 
ist: Ein entspannter Spaziergang 
am Strand geht immer!

Viel Spaß wünscht Ihnen
Andreas Kay
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LEBHAFTER SOMMERAUSKLANG

MEINE LOKALZEITUNG
FÜR DIE ELBVORORTE
UND DAS UMLAND

DER RISSENER

www.der-rissener.defacebook.com/derrissener

Liebe Leserinnen und Leser,

auch diese Sommerferien sind fast 
wieder zuende, was aber nicht 
heißt, dass man sich zwischendurch 
nicht mal davonstehlen und das 
noch schöne Sonnenwetter bei uns 
im Hamburger Westen genießen 
kann. Lernen Sie beispielsweise mit 
ihren Kindern einen neuen Spiel-
platz kennen – der hat passender-
weise das Motto „Strand/Beach“ 
und ist am Duschweg in Altona zu 
finden.

Wer immer schon mal eine neue 
Sportart für sich entdecken wollte, 
für denjenigen ist vielleicht „Wal-
king-Football“ – die entschleunigte 
Art, Fußball zu spielen, etwas. Der 
RSV bietet diese neue Trendsport-
art an. Schnuppern Sie mal `rein. 
Eine gute Gelegenheit, Bekannte 
und Nachbarn zu treffen, ist das 
große Familienfest beim ASB in 
und rundum die Halle 15, an der 
Suurheid, in Rissen. 

Und – Achtung, Werbung: Auch 
das Straßenfest in Blankenese und 
die „Herbstlese“ bieten viel Ab-
wechslung und Raum für interes-
sante Begegnungen. 

Aktiv den Wechsel der Jahreszeiten 
beim Urban Gardening mit ande-
ren Gleichgesinnten erleben – das 

- ANZEIGE -

EINBLICKE

Andreas Kay, Herausgeber
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Zimmern
Garten- und Landschaftsbau GmbH & Baumschulen
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LOKALES

Fenster 
Türen 

Rollladen
Markisen

Terrassendächer

Ausstellung & Beratung
An der B 431

Hauptstr. 16a - 25488 Holm
(04103) 800 290
anders-bauelemente.deFACHMONTAGE
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Wieder tolle Alarm-Partytage auf der Festwiese

SÜLLDORF. Partys, Frühschop-
pen und Vereinswettkämpfe: Die 
Brandschützer der Freiwilligen 
Feuerwehr Sülldorf  haben ab 
Freitag 6., bis Sonntag, 8. Sep-
tember, wieder die Festwiese, 
hinter dem S-Bahnhof  Sülldorf, 
im Dorf  gekapert und laden zu 
den tollen Alarm-Partytagen ein.
Los geht es am Freitag, 6. Sep-
tember, ab 20 Uhr, mit der Bal-
lermann-Party. 
Der Sonnabend, 7. September, 
ist nachmittags für die kleinen 
Gäste reserviert. Ab 14 Uhr 
steigt das Kinderfest. Da schaut 
ab 15 Uhr der Kasper vorbei. 

Und dann ist es ab 20 Uhr wie-
der soweit: Die Alarm-Party geht 
los. Es gibt Hits der 1980er und 
´90er Jahre sowie Songs präsen-
tiert von einem Helene Fischer-
Livedouble. Am Sonntag, 8. Sep-
tember, treffen sich die Gäste ab 
11 Uhr zum Frühschoppen mit 
jazziger Livemusik. Spannend-
lustiger Höhepunkt ist ab 15 Uhr 
der Wettkampf  lokaler Vereine. 
Wie immer gehören Fahrge-
schäfte, Snackstände und Ge-
tränkeangebote zum Fest. Nä-
heres zum Eintritt für die Partys 
gibt es unter www.ff-suelldorf-
iserbrook.de. mk

Für viele Besucher das Highlight: die 
lustigen Vereinswettkämpfe. Foto: mk



4 DER RISSENERKLEINANZEIGEN /TRAUER/ LOKALES

ENGLISH IN RISSEN mit Joan von 
Ehren und Donald Wilkes. Kleine 
Gruppen, Einzelunterricht und Online 
(Zoom, Skype, FaceTime) 
� 0171 / 853 92 15

Professionelle Terrassenreinigung 
& Hochdruckarbeiten - Gründliche 
Reinigung v. Terrassen, Gehwegen, 
Einfahrten, Garagen, Gartenmöbeln. 
Gartenpflege, Rollrasen, Schnittarbei-
ten, � 0176-34717879

MfA/Krankenschwester in 
unserer hausärztlichen Gemein-
schaftspraxis zur Unterstützung in 
VZ gesucht. Kontakt:
�  schumicki-guzy@t-online.de

Wir suchen Unterstützung für 
unsere Familie (in Rissen):  
eine liebevolle, langfristige Betreuung 
und Haushaltshilfe (Minijob). Unsere 
Tochter wird im Herbst zwei Jahre alt, 
ist sehr fröhlich und lustig. Kontakt: 
� zi.sch@posteo.de

DieProduktmacherei in Wedel 
sucht Aushilfskräfte für leichte Pack-
arbeiten. info@dieproduktmacherei.de

Entrümpelung mit Wertanrechnung
• Wir nehmen alles mit
• Fachgerechte Entsorgung
• Besenrein, Festpreis
• Zuverlässig und seriös

Wedel: 04103 / 803 39 03
Mobil: 0172 / 402 55 72

Haushalts-
auflösung

Horst Weige

KAZ_HoWe_Auslösung_180124_45x40.pdf   1   18.01.2024   15:28:29

DFA- BUTENOP Dach-
Fassade-Abdichtungstechnik  
Ihr Dachdecker Betrieb für Hamburg, 
An der Alster 6 – 20099.
� 0176/13669114

Biete privat persönliche Assistenz 
für Kinder/Jugendliche im Lebens-
umfeld der Eltern und für Erwachse-
ne, die ein selbstbestimmtes Leben 
nicht in einer sozialen Einrichtung, 
sondern in den eigenen vier Wänden 
wünschen. Die Assistenz richtet sich 
nach den individuellen und alltäg-
lichen Bedürfnissen der Person, z.B. 
Mobilität m. technischen Hilfsmitteln, 
Freizeitaktivitäten, Arbeits-, Studien- 
und Reiseassistenz, Haushaltsführung 
etc. Ich, selbst Mutter und Oma, 
habe 30 Jahre Erfahrung im sozialen 
Bereich als Sozialarbeiterin, Wohn-
gruppenleiterin und Coach. Bitte kein 
Träger der ambulanten Sozialpsychi-
atrie. Kontakt Heike Hantel
� 0176 80137213

Wenn du bei Nacht den Himmel 
anschaust, wird es sein, als lachten 
alle Sterne, weil ich auf einem 
von ihnen wohne,
weil ich auf einem von ihnen lache.

Antoine de Saint-Exupéry

Waltraud "Wally" Ladiges

Die Trauerfeier findet am Mittwoch, 
dem 18. September 2024 um 10.30 Uhr 

in der Kapelle des Friedhofes Blankenese, 
Sülldorfer Kirchenweg 151 statt.

Danach begleiten wir die Urne zur letzten Ruhestätte.

Uns bleiben Erinnerung, Liebe und Dankbarkeit.
Andrea Ladiges Mottadelli mit Roberto und Elisa

Helga Ladiges mit Familie
Horst und Ilse Koopmann, geb. Ladiges mit Familie

Edith Klose mit Familie

geb. Klose

* 19. April 1935   † 16. August 2024

KLEINANZEIGEN
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Bummeln, Stöbern und Genießen 
RISSEN. Der ASB-Ortsverein 
Hamburg-Mitte lädt für Sonn-
tag, 15. September, zum großen 
Flohmarkt in die Halle 15, an der 
Straße Suurheid, ein. 
Der beliebte Hallenflohmarkt 
lockt mit einer bunten Vielfalt an 
Ständen, an denen ausschließlich 
private Anbieter ihre Schätze an-
bieten. Ob Kleidung, Spielzeug, 
Bücher oder Kuriositäten – hier 
findet jeder das ein oder ande-
re besondere Stück. Wer selbst 
verkaufen möchte, kann sich ab 
sofort für nur 5 Euro pro Meter, 
zuzüglich 10 Euro Müllpfand, ei-
nen Standplatz sichern. Die An-
meldung erfolgt unter ov-mitte@
asb-hamburg.de oder telefonisch 
unter 040 83 11 31. 
Tische sind mitzubringen, der 
Aufbau beginnt ab 9 Uhr, der Ab-
bau ist frühestens ab 14.30 Uhr

möglich. Das leibliche Wohl 
kommt nicht zu kurz: Im Hal-
lencafé erwarten die Besucher 
selbstgebackener Kuchen, Kaf-
fee, Tee und Softdrinks. Vor der 
Halle wird der beliebte Brat-
wurstgrill wieder angefeuert, 
und in der Nebenhalle öffnet das 
Kinderkino seine Türen – ein 
Highlight für die kleinen Gäste! 
Der Büchermarkt des ASB OV 
Hamburg-Mitte ist ebenfalls ge-
öffnet und lädt zum Schmökern 
und Kaufen ein. 
Frisch gebackene Waffeln sorgen 
für eine süße Stärkung zwischen-
durch. Der Flohmarkt findet 
wetterunabhängig statt, da alle 
Stände in der überdachten Halle 
15 aufgebaut sind. Kostenfreie 
Parkplätze stehen auf  beiden 
Straßenseiten entlang der Halle 
zur Verfügung. ak

Der beliebte Hallenflohmarkt ist ein Muss für Trödelfans. Foto: ASB

Die Dahlien im Dahliengarten 
entfalten wieder ihre bunte Blü-
tenpracht. Foto: Bezirksamt Altona

ALTONA. Die Dahliensaison 
beginnt, und schon ist der Dah-
liengarten, an der Stadionstraße, 
wieder eröffnet. Hier können 
700 verschiedene Dahliensor-
ten, darunter 50 neue Sorten, 
bestaunt werden. Im Früh-
jahr wurde die im vergangenen 
Herbst geerntete Dahliensaat 
von den Gärtnern ausgesät und 
angezogen. Die daraus gewon-
nenen Pflanzen sind als bunte 
Mischung als Bienen- und Hum-
melweide im Garten verteilt. 
Mehr als 5000 Knollen wurden 
von den Mitarbeitenden des Al-
tonaer Bauhofs im Frühjahr ein-
gegraben.
Ein besonders beliebter Ort für 
Fotos oder einen Moment des 
Innehaltens dürften auch in die-
sem Jahr wieder die nach promi-
nenten Persönlichkeiten benann-
ten Dahlien sein, etwa Hannelore 
Hoger, Bettina Tietjen, Franz 
Beckenbauer oder Hermann 
Rieger. In einem weiteren Beet, 
dem sogenannten Sichtungsfeld, 
werden Neuheiten eingepflanzt, 
die noch keinen Namen, son-
dern bislang nur eine Nummer 
tragen. Nach der Saison ent-
scheiden die jeweiligen Züchter, 
ob die Sorten überzeugt haben 

und weiterhin kultiviert werden 
– und dann auch einen offiziel-
len Namen erhalten. Außerdem 
haben die Besucher des Gartens 
auch dieses Jahr die Möglichkeit, 
die „Dahlie des Jahres“ zu küren.
Die Hauptblüte der Dahlien ist 
witterungsbedingt ab Mitte Sep-
tember zu erwarten und erstreckt 
sich bis zu den ersten Frösten im 
Oktober/November. Dann wird 
der Garten wieder geschlossen 
und die Knollen werden ausge-
graben, um sie über den Winter 
zu lagern. mk

Blütenpracht im Altonaer Volkspark
Dahliengarten öffnet wieder seine Tore
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Wedeler Landstraße 43
22559 Hamburg-Rissen
Tel.: 040 - 81 95 77 09 

Rosengarten 5 (Ärztehaus)
22880 Wedel
Tel.: 04103 - 90 50 11   

www.hoergeraete-dornis.de
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Tipps von Hörgeräte Dornis für gutes Hören im Urlaub
Ersatzhörgeräte und Reservebatterien gehören mit ins Gepäck
Seit mehr als 35 Jahren ist der inhabergeführte Hörakustik-
betrieb Dornis ein kompetenter Ansprechpartner rund um 
gutes Hören. In den Räumen in Wedel, Rosengarten 5, und 
Rissen an der Wedeler Landstraße 43, steht modernste
Mess- und Anpasstechnik zur Verfügung und nehmen sich

DER RISSENER:
Um entspannt auf die wohlverdiente Urlaubsreise zu 
gehen, lässt man sein Auto checken. Die beiden Fach-
leute raten dazu, dies auch bei Hörgeräten zu tun.

Monika Dornis: 
„Es ist auf jeden Fall sinnvoll, vor dem Start in den 
Urlaub einen Hörgeräte-Check bei uns machen zu las-
sen. Wir reinigen und überprüfen alles gründlich und 
wechseln bei Bedarf Verschleißteile gleich mit aus.“

Leo Kostka: 
„Ist der TÜV für die Hörgeräte erledigt, sollte man fol-
gende Dinge vor der Abreise bereitlegen: Ersatzhör-
geräte, ausreichend Reservebatterien, die Ladestation 
und gegebenenfalls einen Ersatzstecker für das Aus-
land sowie Reinigungs- und Pflegeutensilien.“

Monika Dornis: 
Auch Monika Dornis betont, dass Ersatzhörgeräte ganz 
wichtig sind. „Wenn die kleinen Hörgeräte einmal ihren 
Dienst versagen, ist man schnell aufgeschmissen. Da 
ist es beruhigend, wenn man auf seine Ersatzgeräte 
zurückgreifen kann.“ Für Reservegeräte hält Hörgeräte 
Dornis in seinen Filialen attraktive Angebote bereit.

Leo Kostka: 
„Lassen Sie sich gern bei uns in Wedel oder Hamburg-
Rissen individuell in angenehmer Atmosphäre bera-
ten, was rund um gutes Hören mit ins Urlaubsgepäck 
gehört. Wir freuen uns auf Sie.“

 die qualifizierten Mitarbeiter Zeit, die Hörsysteme auf indi-
viduelle Bedürfnisse und Anforderungen einzustellen. Da-
mit Träger von Hörsystemen auch bei einer Urlaubsreise 
immer gut hören, haben Inhaberin Monika Dornis und Leo 
Kostka von der Filiale in Rissen einige Tipps parat:

Leo Kostka, Hörakustikgeselle
Fotos: Dornis

Monika Dornis, Hörakustik-
meisterin und Inhaberin

- ANZEIGE -
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Blankenese im Nationalsozialismus 1939 – 1945
 das Buch zur Ausstellung

ZEITREISE

Der Alltag an der Heimatfront
und die Verbrechen des Krieges

in den Bänden zu Blankenese in 
der Revolution von 1918, in der 
Weimarer Republik und in der 
NS-Volksgemeinschaft andeute-
ten, steuerten ihren Höhepunk-
ten entgegen und reihen sich in 
die allgemeine Deutsche Ge-
schichte der Zeit ein. 
Die klare zeitliche Begrenzung 
auf  die Zeit des Zweiten Weltkrie-
ges soll nicht suggerieren, dass mit 
diesem Datum die eine Geschich-
te endete und eine neue begann. 
Gerade im lokalgeschichtlichen 
Kontext sind Kategorisierungen 
wie die einer „Stunde null“ hin-
fällig – Versorgungsprobleme, 
knapper Wohnraum, Flüchtlings-
ströme, Zukunftsangst, mithin: 
die meisten Dinge, die den Alltag 
dominierten, waren keine neuen 
Phänomene Sie hatten sich in den 
Kriegsjahren aufgebaut und wirk-
ten über das Datum hinweg. In-
sofern war die Entscheidung für 
die Begrenzung eine arbeitsprag-
matische, um der Fülle an zeit-
gebundenen Themen gerecht zu 
werden. Endete die unmittelbare 
Geschichte des Nazi-Regimes 
auch im Mai 1945, war dieses Da-
tum zugleich auch Auftakt für die 
„zweite Geschichte“ des Natio-
nalsozialismus, die in einem Fol-
geband zu behandeln sein wird.
Das Buch erhebt nicht den An-

spruch, eine umfassende Ge-
schichte von Blankenese im Drit-
ten Reich zu bieten, auch nicht im 
Zusammenspiel mit dem Band 
über die Jahre 1933 bis 1939. Vie-
le Aspekte einer erschöpfenden 
Geschichte konnten nicht behan-
delt werden, sei es aus Mangel an 
qualifi zierten Quellen, sei es aus 
Zeit- oder Bearbeitungsgründen. 
Im ersten Teil soll der Alltags-
geschichte an der Heimatfront 
nachgegangen werden. Wie ge-
staltete sich das tägliche Leben, 
wie wurde die einheimische Be-
völkerung über den Krieg und 
seinen Verlauf  informiert, welche 
Bedeutung hatte die konkrete 
Gefahr militärischer Angrif-
fe? Diesen Fragen widmen sich 
Bernhard Keller, Ulrike Röper 
und als Zeitzeuge Frank Pietzcker 
in ihren Arbeiten. 
Der zweite Teil ergänzt die Pers-
pektive von der Alltagsgeschich-
te der Bevölkerung und stellt ihr 
die Dimensionen der Opfer des 
Nationalsozialismus an die Seite: 
Im Zentrum jeder Auseinander-
setzung mit dem Dritten Reich 
muss die Shoa, der Vernichtungs-
feldzug gegen das europäische Ju-
dentum stehen. Claudia Bade und 
Iris Bork-Goldfi eld stellen eine 
verfolgte Blankeneser Familie 
vor. Carolin Vogel schreibt über 

Truppen am 3. Mai 1945 sollte 
diese Heimatfront reibungslos 
funktionieren, das Regime sta-
bil halten und der militärischen 
Auseinandersetzung zuarbeiten. 
Das diesem Artikel vorangestellte 
Zitat eines Aufrufes, den an alle 
Haushalte in Blankenese verteilt 
wurde, macht dieses deutlich: 
Ohne die Arbeit an der Heimat-
front hätte die Front nicht funk-
tioniert. Und mit ihr alles, was an 
ihr und im besetzten Gebiet an 
Verbrechen geschah. 
Einer völligen Zerstörung, wie sie 
andere Stadtteile Hamburgs er-
lebten, waren Blankenese und die 
Elbgemeinden weitgehend ent-
ronnen. Hatten vereinzelte Bom-
benabwürfe die mörderische Zer-
störungskraft des Krieges auch 
hier demonstriert, so „funktio-
nierte die Kriegsgemeinschaft“, 
wie Uwe Danker und Astrid 
Schwabe für Schleswig-Holstein 
resümieren, auch in Blankenese 
und den Elbgemeinden. 
Mit unserem neuen Buch legen 
wir vom Förderkreis Historisches 
Blankenese e. V. den zweiten Teil 
der Geschichte von Blankenese 
und den Elbgemeinden im Drit-
ten Reich vor, der zugleich der 
vierte Band einer langfristigen lo-
kalgeschichtlichen Erkundungs-
fahrt ist. Entwicklungen, die sich 

ZEITREISE

„An alle deutschen Frauen! Ich 
rufe alle Frauen unserer Orts-
gruppe auf zu einem Einsatz, 
der auf Freiwilligkeit beruht und 
gerade darum entscheidende Be-
deutung hat. Wir können durch 
Heimarbeit kriegswichtige Arbeit 
leisten. Die Zeit, die man erübri-
gen kann, bestimmt jeder selbst. 
Die Arbeit läuft in den nächsten 
Wochen an, sie ist leicht, verlangt 
wird nur absolut zuverlässig ex-
akte Arbeit. Sie wird bezahlt. Wer 
macht mit? – Geben Sie uns Ihr 
Ja, daß wir Sie über alles Nähe-
re benachrichtigen können. Nie-
mand ist zu alt. Selbst 1-2 Stun-
den täglich helfen mit.
Heil Hitler, Gez. L. Winkler, Orts-
frauenschaftsleiterin, Blankene-
se, 25. Juli 1944“

Mit dem Überfall der deut-
schen Wehrmacht auf  Polen 

begann am 1. September 1939 der 
Zweite Weltkrieg. Sechs Jahre spä-
ter endete er mit der bedingungs-
losen Kapitulation Japans. Bereits 
am 8. Mai 1945 endete der Krieg 
in Europa durch die bedingungs-
lose Kapitulation der deutschen 
Wehrmacht und den totalen Ban-
krott des NS-Regimes, dem Ende 
des „Dritten Reichs“. Schätzungs-
weise 60 Millionen Menschen 
hatten ihr Leben verloren, mehr 
als sechs Millionen Jüdinnen 
und Juden waren systematisch 
ermordet worden, hunderttau-
sende Sinti und Roma, politisch 
Andersdenkende, Menschen mit 
Behinderung, Homosexuelle und 
weitere Minderheiten wurden ver-
folgt und getötet. Millionen Men-
schen waren als Zwangsarbeiter 
und Kriegsgefangene verschleppt 
worden, Millionen waren aus 
ihrer Heimat vertrieben worden, 
weite Teile Mittel- und Osteuro-
pas waren zerstört.
In Blankenese und den Elbge-
meinden markierte der 1. Sep-
tember 1939 den Übergang von 
der NS-Volksgemeinschaft der 
Jahre 1933-39 hin zur Kriegsge-
meinschaft, die sich an der „Hei-
matfront“ konkretisierte. Bis zur 
Besetzung durch die alliierten 

März 1943, direkter Bombentreffer in Blankenese Foto: Archiv
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das letzte Kapitel Ida Dehmels. 
Auf  einen Überblicksbeitrag zur 
Shoa in Blankenese wurde be-
wusst verzichtet. Mit „Menschen, 
die plötzlich nicht mehr da wa-
ren.“ Jüdisches Leben in Ham-
burg Blankenese legt der Verein 
zur Erforschung der Geschichte 
der Juden in Blankenese noch im 
laufenden Jahr eine umfassende 
Behandlung der jüdischen Ge-
schichte von Blankenese vor, auf  
die hier gerne verwiesen wird.  
Doch auch andere Opfergruppen 
lassen sich finden. Außer den tau-
sendfach in den Elbgemeinden 
eingesetzten Zwangsarbeiterin-
nen und Zwangsarbeitern, die 
Leonas Pausch analysiert, waren 
dies sogenannte „Asoziale“ und 
Kinder von Zwangsarbeiterin-
nen, die in Blankenese starben. 
Frauke Steinhäuser verdanken 
wir hierbei Einblicke in bisher 
noch völlig unbekannte Aspek-
te der heimatlichen Geschichte. 
Allen Opfern des NS-Terrors 
gegenüber stehen Akteurinnen 
und Akteure der Mehrheitsgesell-
schaft, die sich nicht immer mit 
dem juristischen Begriff  des „Tä-
ters“ fassen lassen, deren Han-
deln aber in Zusammenhang mit 
verbrecherischen Taten zu sehen 
sind.
So profitierten Unternehmer aus 
den Elbvororten wie auch die 
sonstige Bevölkerung von der 
Besatzung und Ausbeutung der 
Nachbarländer, besonders in Ost-
europa.  Im Sinne einer „struktu-
rellen Teilhabe“ waren sie damit 
schnell Teil des komplexen Ge-
samtsystems, ohne welches der 
deutsche Angriffskrieg und die 
Shoa nicht hätte funktionieren 
können. Wie eng aber war das 
Verhältnis zwischen dem Alltag 
an der Heimatfront und den Ver-
brechen des Krieges? Was wuss-
te man an der Heimatfront, was 
konnte man wissen? Die Ergeb-
nisse verschiedener Artikel zei-

gen, was sichtbar war: Die Aus-
wirkungen der Shoa hatten ihren 
Niederschlag. Wer Augen und 
Ohren nicht verschloss, konnte 
sie sehen, ebenso wie Verbrechen 
an Kriegsgefangenen, Zwangs-
arbeiterinnen und Zwangsarbei-
tern. Opfer und Täter aus Blan-
kenese und den Elbgemeinden 
machen sie zum Teil der lokalen 
Geschichte.
Über die „strukturelle Teilhabe“ 
hinaus weisen die Taten vieler 
Akteurinnen und Akteure, die da-
durch auch juristisch als Täter zu 
klassifizieren sind. Die Beschäfti-
gung mit ihnen steht lokal noch 
am Anfang und bietet Stoff  für 
viele weitere Arbeiten. Wer war 
Täter -   juristisch und moralisch, 
wo geschah was und wie wirkten 
Heimatfront, Vernichtungskrieg 
und Shoa aufeinander, wie wirk-
ten Verbrechen zurück? Blanke-
nese und die Elbgemeinden fin-
den sich so in der Kontroverse 
um das Reserve-Polizeibataillon 
101 wieder, denn einige der An-
gehörigen dieses wie auch weite-
rer Polizei-(Reserve-)Bataillone 
lebten hier vor und nach dem 
Krieg. Mit dem Lieferanten des 
Zyklon B, Bruno Tesch, wohnte 
bis zu seiner Verhaftung im Sep-
tember 1945 ein Haupttäter der 
Shoa in Blankenese. Und er war 
nicht allein: 
Ob Ärztinnen und Ärzte, Juristen, 
Unternehmer, kaufmännische 
Angestellte oder Polizisten – Täte-
rinnen und Täter lassen sich quer 
durch alle Gesellschaftsschichten 
verorten. Ihre Geschichten bil-
den die dritte Betrachtungsebene 
und verbinden die Geschichte des 
Dritten Reichs mit seiner „zwei-
ten Geschichte“, dem Nachleben 
und Nachwirken in der lokalen 
deutschen Gesellschaft. Gerade 
heute erscheint die Beschäftigung 
mit „dem, was war“ und „dem, 
was daraus gemacht wurde“ nöti-
ger denn je.

ZEITREISE

Mit dem neuen Buch „Blankenese im Nationalsozialismus 1939 – 
1945“ legt der Förderkreis Historisches Blankenese den zweiten Teil 
der Geschichte von Blankenese und den Elbgemeinden im Dritten 
Reich vor. Foto: Dr. Jan Kurz

Jan Kurz (Hrsg.)
Blankenese im Nationalsozialismus 1939 – 1945
352 Seiten, 26 Euro
ISBN 978-3-96194-233-6

Buchvorstellung am 8. September 2024, ab 19 Uhr, im
Gemeindesaal Blankenese, Mühlenberger Weg 64 a. Eintritt frei.

Dr. Jan Kurz
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Haben Sie Fragen zum Erbrecht? Zum Beispiel zu der Erstellung 
Ihres eigenen Testamentes? Ich bin gerne Ihr persönlicher 
Ansprechpartner und freue mich auf einen Termin mit Ihnen. 

Erbrecht Testamentsvollstreckung Arbeitsrecht

T: +49 (0)40 / 210 913 660 · www.anwalt-assmann.de 
Blankeneser Bahnhofstraße 46 · 22587 Hamburg 
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Bunter Aktionstag in der Halle 15
RISSEN. Am Sonnabend, 31. 
August, verwandelt sich die Hal-
le 15 des ASB Ortsverein Ham-
burg-Mitte, Suurheid 20, von 
13 Uhr an, bis 18 Uhr, in einen le-
bendigen Treffpunkt für die gan-
ze Nachbarschaft. Im Rahmen 
des Hamburger Familientages 
bietet der „Nachbarschaftliche 
Aktionstag“ einen Nachmittag 
voller Aktivitäten, Unterhaltung 
und Kulinarik. Gemeinsam mit 
der Johannesgemeinde Rissen, 
dem Evangelisch-Lutherischen 
Kita-Werk, dem Rissener Zu-
kunftsforum, der Awo, dem Ju-
gendzentrum Rissen, den Stadt-
teilmüttern, der Sprachbrücke 
Hamburg und weiteren Partnern 

aus der Nachbarschaft, werden 
viele Mitmachangebote für Kin-
der und Familien geboten. Von 
sportlichen Aktivitäten über ein 
Glücksrad bis hin zu einem ab-
wechslungsreichen Bühnenpro-
gramm – es ist für jeden etwas 
dabei. Höhepunkte des Pro-
gramms sind unter anderem die 
Auftritte der Trommelgruppe 
des Rissener Bürgervereins, das 
Duo ZsV Rapper und Musik-
United sowie Georg, der Zau-
berer, der schon im vergangenen 
Jahr begeisterte. Vor der Halle 15 
sorgt die Freiwillige Feuerwehr 
Rissen für spannende Einblicke: 
Ein Einsatzwagen steht zur Be-
sichtigung bereit und lädt Groß 

und Klein ein, Feuerwehrtechnik 
hautnah zu erleben. Auch kulina-
risch ist bestens vorgesorgt: Ein 
„Buffet der Nationen“ bringt 
internationale Köstlichkeiten 
auf  den Tisch, während ein Brat-
wurststand, Kuchen, Waffeln, 
Eis und Getränke keine Wün-
sche offenlassen. Besucherinnen 

und Besucher können während 
der Veranstaltung kostenfrei 
auf  beiden Straßenseiten ent-
lang der Halle 15, Suurheid 20, 
parken, die Linie 1 des HVV hält 
bei der Halle und es ist viel Platz 
für Fahrräder. Weitere Informa-
tionen zur Veranstaltung gibt es 
unter www.asb-halle15.de.

Blankeneser Orchester Projekt sucht musikbegeisterte Laien
BLANKENESE. Vor zehn Jah-
ren entstand in der Blankeneser 
Gemeinde der Wunsch, dass 
auch ambitionierte Laienmusi-
kerinnen und Laienmusiker in 
der Kirche auftreten können als 
Pendant zu den Chören der Ge-
meinde. So gründete sich das 
Blankeneser Orchester Projekt 
(BLOP) unter der Leitung von 
Kantor Eberhard Hasenfratz. 
Größere Musikstücke wurden 
möglich, die das Orchester regel-
mäßig mit der Seniorenkantorei 
einstudiert, wie Faurés Requiem 
und das Weihnachtsoratorium 
von Camille Saint-Saëns. Im 

BLOP spielen Laien unterschied-
lichen Alters und verschiedener 
Niveaus zusammen.
„Ein regelmäßiges Treffen kön-
nen viele nicht in ihren Alltag 
einbauen, aber ein Projekt mit 
vier bis fünf  Proben ist ein gu-
tes und praktikables Format, um 
mit Spaß und Konzentration ein 
Musikstück zu erarbeiten“, sagt 
Orchesterleiter Eberhard Hasen-
fratz.Geprobt werden dieses Mal 
zwei Orchesterpsalmen von Felix 
Mendelssohn Bartholdy. Zum 
einen „Wer nur den lieben Gott 
lässt walten“ und zum anderen 
„Wie der Hirsch schreit“. Dazu 

kommt Samuel Barbers „Adagio 
for strings“. Außer dem BLOP 
wirkt die Seniorenkantorei mit 
und die Sopranistin Maria Bul-
gakova. Die Sängerin trat unter 
anderem schon mit dem Rund-
funkchor Berlin, dem NDR Chor 
und dem Münchner Rundfunk-
orchester auf.
„Eberhard Hasenfratz ist ein 
Dirigent, der weiß, was er will, 
Freude an der Musik vermittelt 
und einen guten Humor sowie 
Gefühl für Menschen hat, um die 
Proben angenehm zu gestalten“, 
sagt Dr. Barbara Schurig, die zu-
sammen mit ihrem Mann die 

Proben organisatorisch begleitet 
und im Orchester Violine spielt.
Für das kommende Projekt sucht 
das BLOP noch Bläser. Die Teil-
nahme ist nicht auf  Gemeinde-
mitglieder beschränkt. Wer mit-
machen möchte, kann sich gern 
an Dr. Barbara Schurig wen-
den: barbara.schurig@gmx.de. 
Die Proben sind am 8., 10. und 
11. Oktober, jeweils von 19 Uhr 
an, bis 22 Uhr sowie am 12. Ok-
tober, ab 10 bis 12 Uhr und am 
13. Oktober, ab 16.30 bis 18 Uhr.
Am 13. Oktober, ab 18 Uhr, wird 
das Erprobte in der Blankeneser 
Kirche aufgeführt.

mk

Der ASB Ortsverein Hamburg-Mitte richtet einen 
„Nachbarschaftlichen Aktionstag“ aus. Foto: mk

ros

Eigenbedarf: Hauptmieter darf Untermieter kündigen
Der Eigentümer einer vermieteten Wohnung kann seinen Mietern 
kündigen, wenn er selbst Bedarf  an dem Wohnraum hat - etwa weil 
er oder Familienangehörige dort einziehen wollen. Diesen als Ei-
genbedarf  bezeichneten Kündigungsgrund dürften viele Menschen 
kennen. Aber wussten Sie auch, dass Hauptmietern gegenüber ih-
ren Untermietern dasselbe Recht zusteht? Auf  ein entsprechendes 
Urteil des Amtsgerichts Charlottenburg (Az.: 211 C 33/23) weist 

die Zeitschrift „Das Grundeigentum“ (Nr. 15/2024) hin. In dem 
konkreten Fall hatte ein Mann eine von ihm gemietete Wohnung an 
einen Bekannten und dessen Partnerin untervermietet. Dieses Un-
termietverhältnis kündigte der Hauptmieter mehrfach, weil dessen 
Bruder mit Familie aus dem Iran nach Deutschland gekommen war 
und eine Bleibe benötigte. Trotzdem weigerten sich die Untermieter 
auszuziehen. Der Hauptmieter strengte daraufhin eine Räumungs-
klage an - mit Erfolg.
Das Gericht gab dem Hauptmieter recht. Zumindest die zuletzt 
durch einen Anwalt aufgesetzte Eigenbedarfskündigung genügte in 
Form und Frist den Vorschriften, weshalb die Richter keinen Makel 
feststellen konnten. Auch die vorgeschobenen Härtefallgründe der 
Untermieter auf  die nicht substanziell belegte, angespannte Woh-
nungslage in Berlin genügte den Richtern nicht, um die Eigenbe-
darfskündigung und die einhergehende Räumung abzuwenden. Die 
Untermieter mussten die Wohnung verlassen.
Untermietverhältnisse kommen regelmäßig auch in Wohngemein-
schaften (WGs) vor, wenn zum Beispiel ein Student alleine einen 
Mietvertrag mit dem Vermieter eingeht und anschließend einzelne 
Räumlichkeiten an weitere Studierende vermietet. Übrigens: Ob der 
Hauptmieter überhaupt eine Genehmigung zur Untervermietung 
hat oder nicht, spielt für dessen Anrecht auf  eine Eigenbedarfskün-
digung grundsätzlich keine Rolle. Auch das hat das Gericht in dem 
Urteil klargestellt. dpa
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Investieren Sie jetzt in unseren 
MitmachZins und tun Sie Gutes!

Je 1.000 Euro Anlagebetrag fördern wir 
und die DZ BANK das Kinder-Hospiz 
Sternenbrücke mit 5 Euro. Zertifikat zeitlich 
begrenzt verfügbar! Jetzt beraten lassen.

www.hamburger-volksbank.de/mitmachzins

Morgen

kann kommen.

 Wir machen den Weg frei.

       

Ab 19. August

  begrenzt 

  verfügbar

Den Tagen mehr Leben geben

Der MitmachZins für das Kinder-Hospiz Sternenbrücke
Die Hamburger Volksbank hat erstmals ein karitatives Zertifikat 
aufgelegt, dass eine Geldanlage mit der direkten Unterstützung ei-
ner gemeinnützigen Institution vor Ort verbindet. Für je 1.000 Euro
Anlagesumme in den MitmachZins erhält das Kinder-Hospiz 
Sternenbrücke eine Förderung in Höhe von 5 Euro.

„Wir erleben bei unseren Kundinnen und Kunden ein wachsendes 
Bewusstsein für karitative     Anlageformen. Diesen Impuls haben 
wir gern aufgegriffen und dabei eine Möglichkeit geschaffen, in 
und für Hamburg Gutes zu tun“, sagt Andreas Brünger, Filiallei-
ter im FinanzKontor Blankenese. „Mit der Sternenbrücke verbin-
det uns eine lange Förderfreundschaft. Bei einem vollständigen 
Absatz des Zertifikats fließen 5.000 Euro direkt an das Kinder-
Hospiz“. 
Das Kinder-Hospiz Sternenbrücke in Hamburg-Rissen ist zum gro-
ßen Teil spendenfinanziert und hilft seit mehr als 20 Jahren unheil-
bar erkrankten Kindern, Jugendlichen und jungen Erwachsenen 
einen würdevollen Weg bis zu ihrem Tod gehen zu können. Dabei 
werden die erkrankten jungen Menschen und ihre Angehörigen im 
Rahmen der Entlastungspflege auf dem oft über viele Jahre an-
dauernden Krankheitsweg bis zur letzten Lebensphase begleitet. 
Auch über den Verlust hinaus steht die Sternenbrücke den betrof-
fenen Familien zur Seite. 
„Wir freuen uns sehr, das Kinder-Hospiz mit unserem Mitmach-
Zins jetzt noch zusätzlich unterstützen zu können.“ Das karitative 
Zertifikat ist zeitlich begrenzt verfügbar und kann noch bis zum 
27. September 2024 gezeichnet werden. „Wenn auch Sie Ihren 
persönlichen Beitrag für die Sternenbrücke leisten und gleichzeitig 
Geld anlegen möchten, kommen Sie vorbei. Wir beraten Sie gern“, 
so Andreas Brünger. 

FinanzKontor Blankenese (Hamburger Volksbank)
Erik-Blumenfeld-Platz 27b, Blankenese, 
Telefon 30 91 62 09,
www.hamburger-volksbank.de

Andreas Brünger ist Filialleiter im FinanzKontor Blankenese. 
Foto: Volksbank

- ANZEIGE -
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Wir suchen zum nächstmöglichen Termin eine

Pflegedienstleitung in Vollzeit (m/w/d)

Ihre Aufgaben
Führung und Weiterentwicklung des Pflegebereichs

und der zusätzlichen Betreuung
Verantwortung für die Umsetzung und Sicherstellung der Pflegeprozesse

Überwachung und Entwicklung der Pflegequalität
Kontinuierliche Verbesserung von Arbeitsabläufen

Personalführung und Organisation des Pflegeteams
inkl. Dienst- und Urlaubsplanung

Vertrauensvolle Zusammenarbeit mit internen und externen Stellen
EDV-Administration

Profil
Abgeschlossene fachpflegerische Ausbildung mit Examen und

PDL-Qualifikation (800 Std.)
Berufs- und Führungserfahrung · Lösungsorientiertes Arbeiten

Wir bieten Ihnen
Attraktive Vergütung nach KTD mit tariflichen Sonderzahlungen

Gesundheitsförderung für Körper, Geist und Seele
Zusatzversorgung für das Alter · Kontinuierliche Fort- und Weiterbildungen

Businessbike · EdenRed · Interessante und anspruchsvolle Tätigkeit

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Stiftung Hanna Reemtsma Haus · Kriemhildstraße 15/17 · 22559 Hamburg

Einrichtungsleitung Frau Sabine Petereit
petereit@hanna-reemtsma-haus.de · Telefon 040 81 958-155

www.hanna-reemtsma-haus.de/karriere.html

Hanna Reemtsma Haus_128-2_0724.qxp_Hanna Reemtsma Haus  17.06.24  14
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B e r u f s c h a n c e nB e r u f s c h a n c e n

Mach' Dein DingMach' Dein Ding
Stiftung Hanna Reemtsma Haus
Seniorenwohnanlage bietet 
Wohnkomfort, Betreuung und Kultur
Nur wenige Fahrminuten vom Ortskern Rissen entfernt befindet 
sich im Naturschutzgebiet Klövensteen in der Kriemhildstraße 15-
17 die Seniorenwohnanlage Stiftung Hanna Reemtsma Haus. Die 
Premiumresidenz besteht aus fünf  Villen sowie einem Wohnpflege-
haus. Im Mittelpunkt der Anlage befindet sich ein Servicezentrum 
mit Restaurant, Krämerladen, Friseur, Physiotherapie und weiteren 
Dienstleistungsangeboten. 
Das Servicewohnen umfasst acht unterschiedliche Wohnungstypen 
sowie Gemeinschaftsräume für Begegnungen und Aktivitäten. Bei 
zunehmendem Hilfs- und Pflegebedarf  steht der Wohnpflegebe-
reich mit 41 Apartments in drei stationären Wohngemeinschaften 
zur Verfügung. 
Es gibt zahlreiche Angebote für die körperliche und geistige Fitness. 
Außerdem finden Konzerte, Vorträge und Lesungen für Bewohner 
und deren Gäste statt. 
Dem Mitarbeiterteam liegt der respektvolle Umgang mit den Be-
wohnern am Herzen. Neben der hohen beruflichen Qualifikation 
wird Wert auf  Einfühlungsvermögen und Sensibilität gelegt. 
Die Stiftung Hanna Reemtsma Haus ist Mitglied im Diakonischen 
Werk Hamburg und Vertragspartner aller Pflegekassen sowie Ver-
sorgungsämter. Geboten werden attraktive Arbeitsplätze in einem 
teamorientierten Arbeitsumfeld. Aktuell werden eine Pflegedienst-
leitung und eine examinierte Pflegefachkraft für den Nachtdienst 
gesucht. 

Weitere Informationen unter
www.hanna-reemtsma-haus.de

Die Seniorenresidenz Hanna Reemtsma Haus liegt idyllisch und ruhig 
im Naturschutzgebiet Klövensteen und doch nur wenige Fahrminuten 
vom Rissener Ortszentrum entfernt. Foto: Hanna Reemtsma Haus

Auch an der Wedeler Alloheim Senioren-Residenz „An der Elbe“ 
beginnt nun ein neues Ausbildungsjahr. Kurzentschlossene haben 
noch die Möglichkeit, sich für einen Ausbildungsplatz im Bereich 
der Pflege oder Seniorenbetreuung zu bewerben. 
„Wir freuen uns über jeden, den wir beim Einstieg ins Berufs-
leben unterstützen können. Leider denken viele, der Pflegeberuf  
wäre schlecht bezahlt, deprimierend und nicht familien- oder 
freizeitfreundlich. Diese Vorurteile sind schon längstens wider-
legt“, betont Einrichtungsleiterin Sabine Sradnick. Und sie ver-
weist darauf, dass aufgrund der hohen Anzahl pflegebedürftiger 
Menschen und dem immer größeren Bedarf  an Mitarbeitenden, 
es sich bei der Pflege nicht nur um einen sinnstiftenden Beruf, 
sondern auch um einen „zukunftssicheren Beruf“ handelt. Ange-
boten werden ein- und dreijährige Ausbildungen, die den Grund-
stock für zahlreiche Möglichkeiten zur Weiterentwicklung und 
Spezialisierung beispielsweise in den Bereichen Gerontopsychia-
trie, Palliativpflege oder Qualitätsmanagement bilden. „Ob man 
sich zur Wohnbereichsleitung, Pflegedienstleitung oder sogar zur 
Einrichtungsleitung qualifizieren möchte, die Wege sind offen“, 
so auch der Hinweis von Sascha Belter, Referent der Fort- und 
Weiterbildungsakademie bei Alloheim. Auch die finanzielle Seite 
während der Ausbildung, nach Berufsabschluss sowie Zuschläge 
könnten sich sehen lassen, sagt Belter. In ihrer Einrichtung wer-
de wertschätzende Arbeit mit viel Flexibilität und gegenseitiger 
Unterstützung in einem tollen Team verrichtet, so Einrichtungs-
leiterin Sradnick: „Von den Seniorinnen und Senioren bekommen 
wir jeden Tag ganz viel Dankbarkeit zurück.“

Alloheim Seniorenresidenz „An der Elbe“
Sinnstiftend und zukunftssicher: Berufe 
in der Pflege und Seniorenbetreuung
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+ Gesundheits- und
P�ege-Assistenten (GPA)

+ P�egefachkräfte
+

WIR ZAHLEN ÜBERTARIFLICHES GEHALT!

Zur Verstärkung 
unseres Teams 
suchen wir (m/w/d)

Koch / Köchin
+ Superhelden

durchstarten-bei-alloheim.de
jobs@alloheim.de
/AlloheimSE

Alloheim Senioren-Residenz „An der Elbe“
Hafenstraße 16-18 · 22880 Wedel · Fon 04103-9 33 50
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Entscheide dich für ein qualifiziertes Studium oder eine 
fundierte Ausbildung und freue dich auf hervorragende 
Einstiegs- und Entwicklungsmöglichkeiten.

Bitte bewirb dich online auf wedel.de
Bewerbungsfrist ist der 02.02.2025

Marleen Kaup

Fachdienst Personal
04103 707 344
E-Mail:
m.kaup@stadt.wedel.de

• Studium Allgemeine Verwaltung / Public Administration
• Ausbildung zum*zur Verwaltungsfachangestellten
• Ausbildung zum*zur Obersekretär*in

Wir stellen
(uns voll auf dich) ein!

Wir suchen Frischköpfe zum 01. August 2025

So kommst du an Bord:

Ansprechpartnerin

AZ_Stadt-Wedel_Ausbildung_220824_92x100.pdf   1   22.08.2024   15:09:56
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Stadt mit frischem Wind bietet Frischköpfen beste Ausbildungschancen

Die maritime Stadt Wedel setzt in ihrem Rathaus auf  engagierte und 
motivierte Nachwuchskräfte. „Gerade haben wieder junge Men-
schen bei uns eine Ausbildung oder ein Studium begonnen“, betont 
Marleen Kaup, Ansprechpartnerin im Fachdienst Personal für Aus-
bildung und Studium. Auch zum 1. August 2025 werden „Frisch-
köpfe“ gesucht. Für das Studium Allgemeine Verwaltung/Public Ad-
ministration wird die (Fach)Hochschulreife vorausgesetzt. Im ersten 
Studienjahr wird theoretisches Rüstzeug an der Fachhochschule für 
Verwaltung und Dienstleistung (FHVD) in Altenholz erworben. Im 
zweiten und dritten Studienjahr wechseln Studien- und Praxisphasen 
in Altenholz und der Wedeler Verwaltung einander ab.
Auch die Ausbildung zum/zur Verwaltungsfachangestellten umfasst 
drei Jahre, die Ausbildung zum/zur Obersekretär/in zwei Jahre. Vo-
rausgesetzt wird jeweils ein guter Realschulabschluss. In jedem Fall 
sollten die Interessenten Freude am Umgang mit Menschen, Kom-
munikationsstärke, Teamfähigkeit, Aufgeschlossenheit gegenüber 
Neuem und einen eigenen Arbeitsstil mitbringen. 

Gerade haben wieder junge Menschen eine Ausbildung oder ein 
Studium in der Wedeler Stadtverwaltung begonnen. Die „Frischköpfe“ 
wurden von erfahrenen Mitarbeiterinnen und der 2. stellvertretenden 
Bürgermeisterin Julia Fisauli (vierte von links) begrüßt. Foto: Stadt Wedel

Die Einrichtungsleiterin der Alloheim Senioren-Residenz „An der 
Elbe“ Sabine Sradnick gratuliert Ariyah Rettberg zur bestandenen 
Prüfung zur Gesundheits- und Pfl egeassistentin. Ariyah Rettberg 
setzt ihre berufl iche Karriere nahtlos mit einer Ausbildung zur 
Pfl egefachfrau fort. Foto: Alloheim

Bewerbungen werden online unter www.wedel.de/
rathaus-politik/arbeitgeberin-stadt entgegengenommen. 
Bewerbungsfrist endet am 02.02.2025.
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Mit kompetenter Beratung und Betreuung die Schwangerschaft genießen
In seinem Hormonzentrum Hamburg Prof. Bühling & Kollegen, Blan-
kenese Ole Hoop 18, bietet der Facharzt für Frauenheilkunde und 
Geburtshilfe Prof. Dr. Kai Bühling umfangreiche Beratung mit ganz-
heitlichem Ansatz zu Hormonfragen, Kinderwunschbehandlung, 
Betreuung von (Risiko)schwangerschaften, zur Pränataldiagnostik 
und Harninkontinenz. Prof. Bühling arbeitete viele Jahre an der 
größten Geburtsklinik Deutschlands, der Charité in Berlin, und be-
treute dort mehr als 3000 Geburten. 
Der Mediziner hat sich an der Charité in einer dreijährigen Weiter-
bildung die Schwerpunktbezeichnung „Spezielle Geburtshilfe und 
Perinatalmedizin“, die auch pränataldiagnostische Maßnahmen 
umfasst, angeeignet. „In den vergangenen Jahren tauchen immer 
mehr Fragen zu den pränataldiagnostischen Tests auf. Schwangere 
fragen danach, welche Tests gut und richtig sind, was sie zeigen 
und ob man sie durchführen muss“, macht der Fachmann gegen-
über unserer Zeitung Der Rissener deutlich und betont: „Bei diesen 
Gesprächen ist es besonders wichtig, auf die Sorgen und Wünsche 
der Schwangeren einzugehen.“ 
Gleiches gelte für das Thema Impfen. Das Thema werde sehr pro-
pagiert, so Prof. Bühling. Der Facharzt für Frauenheilkunde und Ge-
burtshilfe legt Wert auf den ganzheitlichen Blick darauf: „Ich würde 
nicht grundsätzlich jede Impfung, die erhältlich ist, in der Schwan-
gerschaft empfehlen. Vielmehr halte ich es für wichtig, eine genaue 
Nutzen-Risiko-Abwägung durchzuführen. Alles muss individuell 
und ausführlich besprochen werden.“ 
In seiner Praxis arbeitet Prof. Bühling mit einem Expertenteam zu-
sammen, um Schwangeren die bestmögliche Betreuung zukom-
men zu lassen. Darunter Hebamme Nina v. Berger. Sie übernimmt 
auch Teile der Vorsorgen und die Wochenbettbetreuung. „Bei uns 
gibt es somit alles aus einer Hand“, macht Prof. Bühling deutlich. 

Die Praxis und Prof. Bühling sind unter www.prof-buehling.de, tele-
fonisch unter 040/863525 und direkt per E-Mail an: anmeldung@
prof-buehling.de erreichbar. Informationen zum Thema Schwanger-
schaft erhalten Interessierte auch im Ratgeber von Prof. Bühling: 
„Der Schwangerschaftsratgeber“ ISBN 978-3867480345.

- ANZEIGE -

- ANZEIGE -

In seiner Praxis arbeitet Prof. Bühling mit einem Expertenteam zu-
sammen, um Schwangeren die bestmögliche Betreuung zukommen 
zu lassen. Foto: Bühling

„Tage des Segelns" beim Hamburg Yachtfestival in Wedel: 
kostenloses Schnuppersegeln für alle
Vom 6. bis 8. September 2024 
heißt es wieder „Leinen los!“ beim 
Hamburg Yachtfestival für Se-
gelbegeisterte und alle, die das 
Segeln erst noch kennenlernen 
möchten. In Kooperation mit Ver-
einen und Landesverbänden bie-
tet der Deutsche Segler-Verband 
(DSV) im Hafen von Wedel ein 
abwechslungsreiches Programm 
rund ums Segeln. 
Dabei wird der Yachthafen täg-
lich, von 10 bis 18 Uhr, zur Ku-
lisse für die „Tage des Segelns“. 
Im Mittelpunkt steht auch dieses 
Jahr wieder das Schnupperse-
geln: Kostenfrei, unverbindlich 
und spontan können Kinder, Ju-
gendliche und Erwachsene ohne 
Vorkenntnisse das Segeln aus-
probieren. Unter fachkundiger An-
leitung wagen die Teilnehmenden 
erste Versuche auf dem Wasser. 
Sicherungswesten und -boote 
sind vorhanden. 
Ortsansässige Vereine stellen die 
Boote. So lädt unter anderem der 
Segel-Verein Altona-Oevelgönne 
auf seinen Jugendwanderkutter 
ein, der Mühlenberger Segel-Club 
und der SC Rhe sind mit Yachten 
dabei.
Auch die DSV Seglerjugend ist im 
Hafen von Wedel aktiv. Im Rah-
men ihrer Initiative „Segelsport 
vor Ort – Seglerjugend Road-

show“ können Kinder und Ju-
gendliche Experimente rund um 
Wind und Wasser durchführen. 

RC-Segeln – Probesegeln vom 
Steg aus
Erstmals sind in Wedel auch RC-
Seglerinnen und -segler aus DSV-
Vereinen vor Ort und präsentieren 
eine weitere spannende Facette 
des Segelsports. RC steht für 
„Radio controlled“ – hier geht 
es um Regattayachten, die über 

Funk von Land aus ferngesteuert 
werden. Interessierte können die 
RC-Yachten nicht nur beobach-
ten, sondern die Fernsteuerung 
auch einmal selbst in die Hand 
nehmen. Ob es um den Einstieg 
in den Segelsport, Führerscheine, 
Vereinsangelegenheiten, Umwelt-
schutz, Sicherheit, Inklusion oder 
Fahrtensegeln geht – das Team 
des DSV steht während des ge-
samten Events für Fragen zur Ver-
fügung. Das Hamburg Yachtfesti-

val findet im Wedeler Yachthafen 
vom 6. bis 8. September statt. Die 
Öffnungszeiten sind täglich von 
10 bis 18 Uhr, der Eintritt ist frei.

Schnuppersegeln beim Hamburg Yachtfestival auf 
einem Jugendwanderkutter. Der Kutter ist auch 2024 
wieder im Wedeler Hafen dabei. Foto: DSV/Christian Beeck

www.yachtfestival.de/
hamburg-yachtfestival
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BRILLENHAUS
B L A N K E N E S E

Nadine Hebb�
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Das Blankeneser Straßenfest bietet tolle Highlights. Plakat: BIG

Blankeneser Straßenfest
mit Highlight-Programm
L ive-Musik, Gewinnspiele, Foodtrucks, Sporterlebnisse und vieles  

 mehr: Das tolle Blankeneser Straßenfest am Sonnabend, 31. Au-
gust, feiert den Sommer. Das haben Quartiersmanagement und Blan-
kenese Interessen Gemeinschaft (BIG) wieder ein Mega-Programm 
mit Star-Aufgebot auf  der Bühne an der Blankeneser Bahnhofstra-
ße organsiert. An 90 Ständen stellen sich Vereine und Verbände und 
Unternehmen vor. Es gibt Gewinnspiele und viele Gelegenheiten, um 
mit Akteuren aus dem Stadtteil ins Gespräch zu kommen. Die jüngs-
ten Gäste freuen sich auf  Vorstellungen von „Willi´s Puppentheater“.
Los geht es ab 11 Uhr. Dann begrüßt BIG-Chef  Oliver Diezmann 
die Gäste. Nach Auftritten von unter anderem Musikschule Blanke-
nese und Ballettstudio Blankenese, betritt ab 13 Uhr der Sänger und 
Soul-Writer Dennis Durant die Bühne. Später, ab 15 Uhr folgen Lisa 
Tilicke und Volkan Baydar. Der kommt nicht nur aus Rissen, son-
dern ist Sänger der Band „Orange Blue“. Viele Blankeneser haben 
Lisa Tilicke und Volkan Baydar schon während der Adventsfenster-
Aktion 2023 bei seinem Live-Auftritt kennen gelernt. Es folgt, ab 
17 Uhr, Tobi Goldschmidt. Anke Scheer & Fontaine Burnett rocken ab 
18.30 Uhr die Bühne.

WO FINDE ICH WAS? 

www.blankenese-ig.de/
projekte/blankeneser-
straßenfest

31.08.2024 STRASSENFEST BLANKENESE

Alle Hot Spots und die 
komplette Übersicht der 
Stände auf:

- ANZEIGE -



14 DER RISSENER

Schenefelder Landstr. 281 · 22589 Hamburg
Tel.: 87 30 32 · Fax: 870 10 80 · www.kohlermann-koch.de

Wir für Ihre Sicherheit
Einbruch- und Sonnenschutz

Energiekosten senken
Rollläden schützen vor Kälte und sparen Energie

–  Markisen  –  Insektenschutz  –  Überdachungen  –

Montage-

helfer Teil-

oder Vollzeit

gesucht

AZ_Kohlermann-Koch_Energiekosten_181023_92x50.pdf   1   18.10.2023   14:18:02

HoWe-Umzüge
Entrümpelungen & Transporte

Horst Weige

• Geschultes Fachpersonal
• Büroumzüge, Elektroarbeiten
• Möbeleinlagerungen
• Möbeltransportversicherung
• Möbelmontage durch Tischler
• Malerarbeiten
Kostenvoranschlag, Umzugkartons
sowie Anfahrt kostenlos!

Wedel: 04103 / 803 39 03
Mobil: 0172 / 402 55 72

Testen Sie uns!

AZ_HoWe_180124_45x50.pdf   1   18.01.2024   15:23:30
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Wärmetechnik GmbH
Öl  • Gas  • Fernwärme  • Solar
Neubau  • Sanierung  • Wartung

Wedeler Landstr. 116a • 22559 HH
Telefon 040 / 81 08 08

Fachbetrieb nach WHG • AwSV

Sülldorfer Landstr. 252 · 22589 Hamburg · Tel 040/862838
info@autowerkstatt-kalinna.de

Kfz. Meisterbetrieb
H. J. Kalinna GmbH

Somerville

Wartung und Instandsetzung · TÜV · AU
Unfallschäden · Reifen

Scheibenreparatur und -austausch
Hybrid- u. E-Fahrzeuge · Old- u.Youngtimer 

Fachbetrieb
seit 2002

• Farbberatung & moderne Gestaltung
• Malen – Lackieren – Tapezieren
• Verlegung von Bodenbelägen aller Art
• Parkettschleifen
• Fassadenbeschichtung/-gestaltung
• Wärmeverbundsysteme (WDVS)
• Trockenbau
und vieles mehr... fordern Sie uns!

Malerei - Ausbau - Gestaltung - Fußboden

www.malermeisterdahms.de

Malermeisterbetrieb Dahms
Inh. Frank Dahms

Mail: info@malermeisterdahms.de

04101 / 840 240

Fachbetrieb für 
Parkettböden, 

wir beraten Sie gern.

Rabenstraße 8 · 25421 Pinneberg

AZ_Dahms-Krause_Parkettböden_230324_92x50.pdf   1   26.03.2024   14:10:03

Nervige Tischgäste: So lenken
Sie Wespen ab
Wer in diesen Tagen möglichst ungestört von Wespen draußen etwas 
essen oder trinken will, hat es meist nicht leicht. Denn die Deutsche 
Wespe und die Gemeine Wespe sind auf  Nahrungssuche – und zwar 
häufi g auf  unseren Tellern. Um sie gar nicht erst anzulocken, deckt 
man Lebensmittel und Getränke im Freien am besten direkt ab. Man 
kann aber auch versuchen, die Tiere vom Tisch wegzulocken.
Wespen ließen sich oft umleiten, wenn in einiger Entfernung vom 
Tisch etwas Süßes oder ein Stückchen Fleisch angeboten werde, rät 
Kerstin Effers, Expertin für Umwelt und Gesundheitsschutz der 
Verbraucherzentrale NRW.
Es habe sich bewährt, Wespen mit reifem Obst oder einem Zipfel 
Wurst vom Gartentisch wegzulocken, empfi ehlt Ursula Bauer, Dip-
lom-Biologin bei der Aktion Tier. Werde diese kleine Futterstelle re-
gelmäßig bestückt, gewöhnten sich die Tiere daran und hielten sich 
vorrangig dort auf, erläutert sie.

Wespen mit Wasser besprühen
Hilft das alles nicht? Nach den Insekten schlagen oder sie anpusten 
sollten Sie trotzdem nicht, rät Bauer. Das mache die Wespen nur 
angriffslustig und erhöhe die Gefahr, gestochen zu werden. Besser 
sei es, die Tiere mit einer langsamen Handbewegung in der Luft 
wegzuschieben.
Laut der Verbraucherzentrale NRW kann es zudem helfen, das In-
sekt mit Wasser aus einer Sprühfl asche einzunebeln. Hält die an-
gesprühte Wespe das für Regen, fl iegt sie zurück zum Nest – und 
weg von Ihrem Teller. Auch Nelkenöl oder mit Nelken gespickte 
Zitronen sollen Wespen demnach fernhalten. dpa

Warum Sonnencreme
dem Autolack schaden kann
Sonnencreme schützt die Haut. Auf  dem Auto allerdings schadet 
sie. Wenn also einmal aus Versehen Sonnencreme auf  dem Lack 
landet, empfi ehlt die Prüfgesellschaft Dekra, die Creme sofort mit 
einem Tuch abzuwischen.
Durch hohe Temperaturen wird der Autolack laut Dekra empfi nd-
lich gegenüber biologischen und chemischen Stoffen - wie sie etwa 
in Sonnencreme enthalten sind. Die Folge: Es können sich matte, 
helle Flecken darauf  bilden. Unter Umständen könne der Lack so-
gar aufquellen und Falten werfen. Das ist besonders problematisch. 
Denn dann müssten diese Stellen oft abgeschliffen und neu lackiert 
werden.
Einen ähnlichen Effekt wie Sonnencreme haben bei Hitze auch 
Haargel, Vogelkot oder Biodiesel auf  dem Lack. All das sollte besser 
schnell vom Auto entfernt werden. Das gilt nach Angaben der De-
kra vor allem bei dunklen und Metallic-Lacken. Die seien besonders 
anfällig, da sie weniger Sonnenstrahlung refl ektierten und sich stär-
ker aufheizten als helle Lacke. dpa

PROFIS FÜR ALLE FÄLLE

Unliebsame Gäste: Wespen lassen sich mit reifem Obst oder einem 
Stückchen Fleisch vom Esstisch weglocken. 
Foto: Karl-Josef Hildenbrand/dpa
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35 Jahre
Erfahrung

Hauptstraße 3a · 25361 Steinburg · Tel. 04824/400963 
Verkaufsleitung Hamburg: 0172/4101954 · fut-iz@web.de
www.gartenoase.de HAMBURG - STEINBURG - SCHWERIN - ROSTOCK

Wintergärten 
Terrassendächer

Terrassendächer 
Elemente 
Wintergärten
direkt ab Werk inkl. Montage

Anzeige_FuT Wintergärten_92x60.indd   1 11.08.2020   17:07:16
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Sie haben einen Altbau und überlegen eine Wärmepumpe einzu-
bauen? Möglich und sinnvoll kann das durchaus sein: Laut der Ver-
braucherzentrale Schleswig-Holstein können Wärmepumpen in den 
meisten Bestandsgebäuden technisch und wirtschaftlich effizient 
betrieben werden.
Allerdings umso effizienter, je besser der Wärmeschutz Ihres Ge-
bäudes bereits ausfällt, etwa durch Dämmung und moderne Fenster. 
Außerdem spielt die Größe der Heizkörper eine Rolle. Eine Fuß-
bodenheizung braucht es aber – anders als oft angenommen – nicht 
in jedem Fall. 
Laut dem Verbraucherzentrale Bundesverband arbeiten Wärme-
pumpen zwar am besten mit Flächenheizungen. Fußbodenheizun-
gen oder Wandheizungen sind also ideal. Dann reichen geringe 
Heizwasser-Temperaturen, um das Haus zu erwärmen. Aber auch 
Heizkörper schließen den Betrieb einer Wärmepumpe demnach 
nicht aus. Oft seien Heizkörper in Altbauten sogar ohnehin über-
dimensioniert. Das kann ein Vorteil sein, denn dann müssen manch-
mal nur einzelne Heizkörper ausgetauscht werden.

Praxistest mit vorhandener Heizung
Zur ersten Orientierung, ob und unter welchen Umständen eine 
Wärmepumpe in Ihrem Altbau infrage kommt, empfehlen die Ver-
braucherschützer übrigens einen kleinen Praxistest. Allerdings müs-
sen Sie dafür noch ein wenig warten. Denn der Test funktioniert nur 
an kalten Wintertagen. 
Begrenzen Sie an einem solchen die Vorlauftemperatur Ihrer vor-
handenen Heizung auf  55 Grad und stellen Sie alle Heizkörper-
thermostate auf  3 (20 Grad). Wird es dann in allen Räumen warm, 
ist die Nutzung einer Wärmepumpe mit hoher Wahrscheinlichkeit dpa

Wärmepumpen arbeiten umso effizienter, je besser der Wärmeschutz 
eines Gebäudes ausfällt, etwa durch Dämmung und moderne Fenster. 
Foto: Daniel Reinhardt/dpa/dpa-mag

Wärmepumpe: Braucht man wirklich eine Fußbodenheizung?

Mit Lavendel die Provence 
in den Garten holen

Sonne satt und nicht zu feucht, das liebt der Lavendel am meisten. 
Vor allem im Winter sollte sich keine Staunässe bilden, der Boden ist 
am besten durchlässig und kalkhaltig, heißt es von der Bayerischen 
Gartenakademie.
Lavendel ist sehr schnittverträglich. Er eignet sich deshalb auch gut 
als Beeteinfassung und Buchsbaum-Ersatz. Weil er ein Halbstrauch 
ist, bleiben holzige und krautige Pflanzenteile über der Erde. Nur 
wenig über diesen verholzten Stellen wird im Frühjahr stark zurück-
geschnitten. Damit die Pflanze buschig bleibt, schneiden Sie nach 
der Blüte, oder wenn Sie die Blüten ernten, die Stängel noch ein 
wenig tiefer ab.

Deko oder Mottenschreck
Geerntete Blüten lassen sich gut trocknen. Danach machen sie sich 
hübsch in Gestecken oder vertreiben mit ihrem Duft die Motten. 
Dafür getrockneten Lavendel in kleinen Beutelchen zwischen die 
Wäsche legen.
Übrigens: Lavendel blüht nicht nur lila. Es gibt auch Sorten mit 
rosa oder weißen Blüten. Am bekanntesten ist der Garten-Lavendel 
„Lavandula angustifolia“ mit etlichen Sorten in variierenden Farben 
und Wuchshöhen. Den Winter übersteht der Garten-Lavendel ohne 
Probleme draußen im Gartenbeet. dpa

ohne weitere Maßnahmen möglich, so die Experten der Verbrau-
cherzentrale Schleswig-Holstein. Bleiben einzelne Räume kalt, reicht 
vermutlich der Ersatz der Heizkörper durch größere Exemplare aus, 
um eine Wärmepumpe nutzen zu können. Bleibt es in allen Räumen 
zu kühl, sieht die Sache anders aus. Dann ist ein wirtschaftlicher 
Wärmepumpenbetrieb den Verbraucherschützern zufolge ohne zu-
sätzliche Dämmung an der Gebäudehülle unwahrscheinlich.

PROFIS FÜR ALLE FÄLLE

Lavendel (Lavendula) mag einen sonnigen Standort und gedeiht auch 
gut auf sandigen Böden. Foto: Andrea Warnecke/dpa-mag
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Auch wenn es dieses Jahr kein 
Harbour Front Festival gibt, kom-
men Literaturfans dafür in Blan-
kenese voll auf ihre Kosten. Denn 
gemeinsam mit dem Förderverein 
Historisches Blankenese präsen-
tieren Pascal Mathéus und Flo-
rian Wernicke von der Blankene-
ser Buchhandlung Wassermann 
unter dem Motto „Herbstlese 
Blankenese“ ein spektakuläres Li-
teraturevent mit vielen bekannten 
Autoren.    
Ab Donnerstag, 5., bis Freitag, 20. 
September, können Besucher an 
vielen Orten in Blankenese Au-
toren kennen lernen, Lesungen 
lauschen und Bücher für sich ent-
decken – vom Kinderbuch über 
Politik und Geschichte, Literatur-
kritik, Klassiker und neuen Roma-
ne, nationale und internationale 
Literaturstars sowie Lyrik und 
Krimi. 
DER RISSENER TIPP: Mit dabei 
ist ebenso unser Zeitreisende Dr. 
Jan Kurz. Als Vorsitzender des 
Förderkreises Historisches Blan-
kenese stellt er am Sonntag, 8. 
September, ab 19 Uhr, im Gemein-
dehaus, am Mühlenberger Weg, 
das neue Buch des Vereins, „Blan-
kenese im Nationalsozialismus. 
1939–1945“, vor.

Blankeneser Herbstlese
Literatur Live erleben

Der polnische Autor Szczepan Twardoch 
spricht über sein neues Buch „Kälte“. 
Foto: Buchhandlung Wassermann

Auch Elke Heidenreich ist bei der 
Herbstlese dabei. Foto: Stephan Pick

Herbstlese Blankenese
– Programm

11. September 19 Uhr
Andrew O’Hagan: Ca-
ledonian Road
Moderation: Franziska Augstein
Lesestimme: Maximilian Laprell
– Elbe Filmtheater –

12. September 19 Uhr
Elke Heidenreich: Altern
Ausverkauft
– Gymnasium Blankenese –

13. September 19 Uhr
Lars Haider: Hinterm Ho-
rizont geht’s weiter
Moderation: Ludger Menke
– Bücherhalle Elbvororte –

14. September 16 Uhr
Carina Wohlleben: Die 
Waldlinge und die gehei-
me Sprache der Tiere
Moderation: Florian Wernicke
– Buchhandlung Wassermann –
19 Uhr
Lange-Rode-Debütpreis mit Julia 
Jost, Sara Klatt und Mia Raben
Moderation: Pascal Mathéus
– Blankeneser Segelclub –

15. September 19 Uhr
Mithu Sanyal: Antichristie
Moderation: Florian Wernicke
– Buchhandlung Wassermann –

16. September 19 Uhr
Jessica Lind: Kleine Monster
Moderation: Laura-Lena Förster
– Buchhandlung Wassermann –

17. September 19 Uhr
Denis Scheck: Schecks 
Bestsellerbibel
– Deutsche Bank –

18. September 19 Uhr
Kat Menschik: Illustrier-
te Lieblingsbücher
Moderation: Pascal Mathéus
– Buchhandlung Wassermann –

19. September 18 Uhr
Lyrik im Römischen Garten 
mit Maël Le Frêne, Patric de 
Haan und Thilo Schmid
– Römischer Garten –

20. September 17 Uhr
Tanya Stewner: Alea Aquarius 
9.2. Der Gesang der Wale
mit Johanna Krumstroh
– Stadtteilschule Blankenese –
Tickets über:
wassermann-buecher.de/ver-
anstaltung/ oder direkt in der 
Buchhandlung, Elbchaussee 577

5. September 20 Uhr
Eröffnung
Rainer Moritz: Das Phan-
tom der Oper
Moderation: Thomas Andre
– Buchhandlung Wassermann –

6. September 19 Uhr
Szczepan Twardoch: Kälte
Moderation: Dominika Sobecki
Lesestimme: Frank Gustavus
– Friedhofskapelle –

7. September 19 Uhr
Eckhart Nickel: Punk
Moderation: Pascal Mathéus
– Buchhandlung Wassermann –

8. September 10 Uhr
Literaturgottesdienst mit 
Pastor Frank Engelbrecht 
und José F. A. Oliver
– Blankeneser Kirche am Markt –
ab 11.30
Blankeneser Buchmesse mit 
unter anderem Andreas Wolfers, 
Karin Baron und Silke Böschen
– Gemeindehaus –
14.15 Uhr
Blankeneser Lyriksommer 
mit unter anderem Christoph 
und Lara-Sophie Scheffler
– Hospiz-Garten –
19 Uhr
Dr. Jan Kurz: Blankenese im 
Nationalsozialismus. 1939–1945
Moderation: Pascal Mathéus
– Gemeindehaus –

9. September 19 Uhr
Wassermann-Quartett mit Tho-
mas Andre, Katharina Hagena 
und Sebastian Hammelehle
Moderation: Pascal Mathéus
– Gemeindehaus –

10. September 19 Uhr
Ulrich Wickert: Salut les amis
Moderation: Michael Wendland
– Blankeneser Segelclub –

30-Jähriger nach Tod eines zwei Jahre alten Jungen verhaftet
WEDEL. Ein zweijähriger Jun-
ge ist im Juli so stark verbrüht 
worden, dass er trotz der Be-
handlung in einer Spezialklinik 
41 Tage nach der Tat an den 
schweren Verbrühungen starb. 
Der Tatverdächtige ist nach 
Medienberichten der Lebensge-
fährte der Mutter, nach dem wo-
chenlang gefahndet wurde. Die 

Mutter Sabrina veröffentlichte 
nach dem Tod ihres Sohnes Joey 
am 13. August einen Aufruf  in 
den sozialen Medien, um den Tä-
ter zu fassen. Die Polizei nahm 
den verdächtigen Mann fest und 
der Richter erließ Haftbefehl. 
Danach löschte sie die Posts. 
Was genau in der Wohnung in 
Wedel geschah, ist bisher nicht 

bekannt. „Zum Schutz der lau-
fenden Ermittlungen werden 
wir keine weiteren Einzelheiten 
nennen“, so der leitende Staats-
anwalt laut Medienberichten.
Freunde haben eine Spenden-
kampagne für die Mutter gestar-
tet, um sie „in dieser unfassbar 
schweren Zeit zumindest finan-
ziell zu entlasten, damit sie sich 

nicht auch noch Sorgen um dar-
aus resultierende Kosten machen 
muss“. Bis zum vergangenen 
Wochenende sind etwas mehr als 
7000 Euro eingegangen.
„Mama liebt dich unendlich 
und du wirst immer in meinem 
Herzen sein, ein Teil von mir“, 
verabschiedet sich Sabrina von 
ihrem Sohn auf  Facebook. ros
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TAVERNA
ZUM GRIECHEN

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Di. - Do. ab 17 Uhr, Fr. ab 16 Uhr - 22:30 Uhr

So. u. Feiertage ab 12 - 21 Uhr
Montag ist Ruhetag

Feldstraße · 46 22880 Wedel
Tel.: 04103/83700 · zum-griechen-wedel.de 

Vangeli und Popi
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Neues Lokal, Restaurant, Imbiss, Bäckerei, Fleischerei
oder ein anderes, gastronomisches Gewerbe?
Leckere Rezepte für Speisen oder Drinks, Menüs oder
andere Angebote?
Dann melden Sie sich bei uns!

- ANZEIGE -

KULINARISCHESKULINARISCHES

 KULINARISCHES / LOKALES

Nach 20 Jahren: Bald gibt es die Kita Hasenhöhle nicht mehr
BLANKENESE. Es wird etwas 
fehlen an der Hasenhöhe 63: Das 
Lachen der Kinder aus der Ha-
senhöhle! Die Kita schließt nach 
20 Jahren ihre Türen. Bei der 
Gründung noch mit Argwohn 
betrachtet und sogar juristisch 
angegangen, damit die Kita nicht 
zu groß wurde und die Ruhezei-
ten ja eingehalten werden, ist sie 
jetzt kaum wegzudenken und in 
der Nachbarschaft beliebt. 
Viele Generationen von Jungen 
und Mädchen  haben die Ha-
senhöhle genossen. Die Gruppe 
bestand aus 26 Kindern im Al-
ter von zweieinhalb bis zu sechs 
Jahren und wurde von drei Päda-
goginnen betreut. Die drei Grup-
penräume -  Zitronen-, Apriko-
sen- und Kiwizimmer - sowie der 
Matschraum, waren sehr beliebt. 
Jeden Donnerstag ging es zu ei-
nem Ausfl ug in die Umgebung. 
Es gab täglich frisch gekochtes 
Essen. „Mir ist der Gedanke be-

sonders schwergefallen, mich von 
den Kindern zu trennen“, sagt 
Kitaleiterin Beatrice Drlja-Stein, 
die alle in und um die Hasen-
höhle als Trixi kennen. „Ich freue 
mich, dass alle 21 Kitakinder in 
benachbarten Einrichtungen  und 
Vor-Schulen gut untergekommen 
sind.“
Die Eltern sind traurig, haben 
aber mit Verständnis auf  die 
Entscheidung reagiert. Durch 
den anhaltenden Kitabetrieb 
konnte die Familie erst in den 
vergangenen Wochen aktiv wer-
den, um das Haus auszuräumen. 
So gab es den ein oder anderen 
Ausverkaufstag all der Draußen-
spielgeräte, der Stoffe und Spiel-
sachen. 
Auf  der Homepage heißt es zum 
Abschied: „Liebe Familien, lei-

der schließen wir schweren Her-
zens nach 20 wunderschönen 
Jahren die Hasenhöhle. Wir sind 
sehr dankbar für all die schönen 
Jahre, in denen wir Eure Kinder 
beim Wachsen begleiten durften. 
Wir wünschen Euch alles Gute 
und danken Euch für Euer Ver-
trauen.“
Auch, wenn die Zeit schön war, 
gibt es auch die Kehrseite, die zu 
diesem Entschluss geführt hat. 
Die Betreuung der Kinder ist eine 
erfüllende, aber auch herausfor-
dernde Arbeit. Nach der Kitazeit, 
ab 16 Uhr, begann meistens der 
nächste Arbeitsbereich für Beat-
rice Drlja-Stein und ihren Mann. 
Es stand die Büroarbeit an, und 
es gab Jahr für Jahr mehr Aufl a-
gen der Behörden, dazu kamen 
Reparaturen, Einkäufe, Projekt- 

und Festplanungen. Dadurch 
wurde es oft spät, und die eige-
nen Kinder liefen „nebenbei“. 
Damit darunter nicht irgend-
wann auch die Gesundheit leidet, 
haben sie sich Ende vergangenen 
Jahres endgültig entschieden, die 
Hasenhöhle zu schließen. Jetzt 
geht es erst einmal mit der Fami-
lie ein Jahr lang ins Ausland, um 
mehr Zeit miteinander zu haben. 
Das Haus steht zum Verkauf. So-
mit ist noch nicht klar, ob es wie-
der eine Kita an der Hasenhöhe 
63 geben wird oder eine Privat-
person einzieht.
Und wenn sie wieder zurück 
sind? „Wir haben vor, in Ruhe 
darüber nachzudenken, wie es 
weitergeht“, sagt Trixi. „Es gibt 
viele Möglichkeiten, die wir uns 
vorstellen können.“

Nach der Kitazeit, ab 16 Uhr, 
begann meistens der nächste 
Arbeitsbereich für Beatrice
Drlja-Stein.

So kennen viele Blankeneser die Kita an der Hasenhöhe. Fotos: ros

ros
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Mathematik ist In! Bei den Aufgaben vom „MATHEMATICUS“ Marc Verter geht es im Allgemeinen um Anwendung elementarer Mathe-
matik. Die Probleme sind bunt gemischt, viele sind leicht, manche sind auch schwer. Für jeden etwas! Können Sie dieses Rätsel lösen?

Die Lösung erfahren Sie in der nächsten Ausgabe – oder 
über den QR-Code bei uns auf der Homepage. Viel Spaß!

Wie kann man mit den 
Buchstaben I, I, V, x und X die 

Zahl 36 schreiben?

Die kniffligen Rätsel desDie kniffligen Rätsel des Teil 62

Teil 61:
Es gibt 114 Kombinationen, die alle 
drei Bedingungen erfüllen, und so-
mit werden maximal 9 1/2 Minuten 
benötigt! Die komplette Lösung auf: 
www.der-rissener.de/mathematicus

LÖ
SU

N
G

RSV / RÄTSEL

Alle Informationen hierzu, sowie die Anmeldungen 
gibt es auf www.rissenersv.de

RISSEN. Walking Football 
wurde in England erfunden 
und erfreut sich auch hier 
zunehmender Beliebtheit. 
Deshalb bietet auch der RSV 
diesen entschleunigten Fuß-
ball an. Die neue Trainings-
zeit ist immer mittwochs, ab 
19.30 Uhr, Marschweg 85, auf  
Platz 2.
Was ist nun „Walking Foot-
ball” genau? Im Unterschied 
zum klassischen Fußball darf  
grundsätzlich nicht mit dem 
Ball gelaufen werden, es wird 
mit dem Ball gegangen.
Es darf  nur flach gepasst 
werden, die Abseitsregel ist 
aufgehoben und jegliche Art 
physischer Vergehen, wie grät-
schen, drängeln, ziehen oder 
halten sind untersagt. Diese 
Regeln haben den Vorteil, dass 
in gemischten Mannschaften, 
unabhängig vom Alter, Ge-
schlecht und Leistungsstand, 
gespielt werden kann. In der 
Regel wird auf  Kleinfeldern 
ohne Torwart gespielt. Da-
durch, dass die Verletzungs-
anfälligkeit relativ gering ist, 
eignet sich dieser Sport auch 

Walking Football: Die mit dem Ball gehen

für Teilnehmer, die länger kei-
nen Sport getrieben haben oder 
denen das dynamische Fußball-
spielen zu riskant geworden ist. 
Nachfragen bitte per Mail an 
Martina Grams unter fussball@
rissenersv.de

„Walking Football”: Hartmut und Martina Grams zeigen, wie es geht. Foto: RSV

dr



19DER RISSENER LOKALES



W
040-812167SIE MÖCHTEN EINE OPTIMALE 

PLANUNG & AUSFÜHRUNG 

DER DACHSANIERUNG?

WW
040-812167

TIMALE 

FÜHRUNG 

ACHSANIERUNG?
WIR         SIND AN 

IHRER SEITE!

Unsere nächste Ausgabe erscheint am 12. September 2024
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„Duschi“ wiedereröffnet: Beach-Feeling auf dem Spielplatz
ALTONA. Wer mit seinen Kindern gerne den 
Urlaub noch ein wenig verlängern und im 
Hamburger Westen auch mal andere Spiel-
plätze erkunden möchte: Der „Duschi“-Spiel-
platz, am Duschweg, ist nach einer gründli-
chen Renovierung und Umgestaltung kürzlich 
wiedereröffnet worden. Unter dem Motto 
„Strand/Beach“ gibt es unter anderem Mo-
saik-Objekte, die Meerestiere darstellen. Wie 
das Bezirksamt Altona mitteilt, soll der Spiel-
platz verschiedene Altersgruppen ansprechen, 
daher waren Kinder und Anwohnende direkt 
von Planungsbeginn an beteiligt.
Die Grunderneuerung des 2769 Quadratme-
ter großen Spielplatzes „Duschi“ sei nötig ge-
wesen. Daher wurde die Abteilung Stadtgrün 
des Bezirksamtes Altona mit der Planung zur 
Umgestaltung und Sanierung betraut. 
Im Juni 2024 entwickelte die Mosaikkünstle-
rin Jana Wolf  für die Anlage gemeinsam mit 
Schülerinen und Schülern der Grundschule 
Arnkielstraße im Rahmen eines Workshops 
Elemente mit dem Thema „Meeresbewoh-
ner“. Diese Objekte fi nden sich auf  dem 
gesamten Spielplatz wieder. Außer der Ent-
wicklung waren die Schüler auch beim Bau 
der Objekte selbst vor Ort und unterstützten 
beispielsweise beim Bekleben der Elemente 
mit Mosaiksteinen.
Der Wasserspielbereich für die kleineren Kin-
der im südwestlichen Teil besteht aus einem 
großen Sandbereich mit Strandbude und 
Leuchtturm mit Rutsche. An der Einfassung 
aus Großsteinpfl aster sind Sitz- und Kletter-
elemente in Form von Muscheln und Wasser-
schnecken aus Mosaikstein positioniert. Das 
Highlight ist aber der große Mosaikkrake, der 
als Wasserspiel fungiert. 
Im nordöstlichen Bereich befi ndet sich eine 
„Ninja-Warrior“-Spielanlage, die sich an ältere 
Kinder richtet. Hier können „die Großen“ 
zwischen acht und 14 Jahren ihre motorischen 
Fähigkeiten austesten und weiterentwickeln. 
Daneben befi nden sich eine Tischtennisplatte, 
ein integratives Karussell und ein Trampolin. 
Das Thema „Strand/Beach“ fi ndet sich nicht 
nur in den künstlerischen Mosaikelementen, 

sondern auch in anderen Bereichen des Spielplat-
zes wieder. Der Bolzplatz wurde in einem mee-
resblauen Kunstrasenbelag umgewandelt und ist 
somit ganzjährig bespielbar. Vor dem Bolzplatz 
befi nden sich außerdem eine Doppelschaukel 
sowie ein Streetball-Korb. In der vorhandenen 
Nische zwischen dem Wasserspielplatz und dem 
Bestandsbolzplatz gibt es niedrige Kletterstruk-
turen, die an „Treibholz“ erinnern.
Auf  dem gesamten Spielplatz gibt es diverse 
Sitzmöglichkeiten, die zum gemeinsamen Pick-
nick, Plaudern oder Verweilen einladen. Ziel der 
Umgestaltung war, mit dem Spielplatz eine hohe 
Aufenthalts- und Spielqualität für verschiedene 
Altersgruppen und in verschiedenen Schwierig-
keitsgraden zu schaffen. Die thematische Neu-
gestaltung und die vielfältige Ausstattung ani-

mieren sowohl zum selbstinitiierten Spiel als 
auch zum Spielen in ausgedehnten Spielabläu-
fen. Der Spielplatz ist darüber hinaus barriere-
frei. Im Rahmen der Umbaumaßnahme wur-
den alte Asphaltfl ächen ausgebaut und durch 
eine wassergebundene Wegedecke ersetzt. 
Der schützenswerte Baumbestand wurde er-
halten und behutsam in die Neuplanung inte-
griert. Hierzu war unter anderem der Einsatz 
eines Saugbaggers nötig, um die Wurzeln der 
Bäume nicht zu beschädigen.
Die Finanzierung der Umgestaltung des Spiel-
platzes erfolgte mit Mitteln des Programms 
Erhaltungsmanagementsystem (EMS) der Be-
hörde für Umwelt, Klima, Energie und Agrar-
wirtschaft. Die Baukosten belaufen sich auf  
circa 450 000 Euro. mk

Das Highlight vom „Duschi“ ist der große Mosaikkrake. Foto: Bezirksamt Altona




